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› Lesebuch, Seite 61

KV 10

Detektivwissen üben + überprüfen:
Genau lesen und Informationen finden

› Kapitel 3: beobachten – verstehen – schützen

Das kann ich super.
Das kann ich gut.

Das kann ich ein bisschen.
Das kann ich noch nicht gut.
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Dem Fuchs auf der Spur
Im Wald einen Fuchs entdecken? Das ist nicht leicht.
Er jagt schließlich im Dunkeln und sein Jagdgebiet ist riesig,
etwa so groß wie 150 Fußballfelder.
Aber in der Stadt? Hier siehst du ihn manchmal,
wie er ganz gemütlich über die Straße trippelt oder
plötzlich im Garten auftaucht.
Für den Fuchs ist das Leben in der Stadt nämlich herrlich:
genug zu fressen in Mülltonnen, in den Gärten
leckere Obst- und Gemüsebeete und fast keine Feinde.
Und wärmer ist es in der Stadt auch.
Da kommen die Jungen gut durch den Winter.
Es geht dem Fuchs so gut hier, dass er sogar sein Verhalten ändert.
In der Natur lebt ein Fuchs meistens allein.
Aber in der Stadt ist es eng.
Hier leben Füchse oft in einer Familie zusammen.
Sie jagen auch nicht mehr nur im Dunkeln, sondern du kannst Füchse
auch tagsüber sehen, wie sie durch Wohngebiete tigern.

Ein Fuchs lebt in der Natur meistens alleine.
Schreibe die Zeile auf, in der das steht. Zeile:

In welcher Zeile steht, wie groß das Jagdgebiet von Füchsen in der Natur ist?
Schreibe die Zeile auf, in der das steht. Zeile:

Warum ist das Leben in der Stadt für Füchse herrlich?
Schreibe drei Gründe auf.
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